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Hhalle und Umgegend

Halle den 22 Jannar 1919
Ein plumper Wahlſchwindel

rmonie der
Seelen die auf dem andern extremen Flügel ſtehende
Halliſche Zeitung politiſche Geſchäfte zu machen ſucht wird
in nachſtehender Zuſchrift abgetan

Das Volksblatt brachte in ſeiner Ausgabe vom 8
nuar einen Bericht über Verhandlungen im hieſigen
und Rat des Jnhalts daß ich in Gemeinſchaft mit einem
Profeſſor Wernicke einem Soldatenratsmitgliede 75 000 Mk
der mehr angeboten hätte wenn es dafür ſorgen
würde daß die Regierungsſozialiſten mit den
Bürgerlichen zuſammengehen

Die Nachricht erſchien mir ſo unglaublich da ich an
tehmen darf daß man mir ſonſt eine etwas verſtändnis
pollere Auffaſſung der Dinge allgemein zutraut ein Pro
eſſor Wernicke iſt mir zudem gänzlich unbekannt daß ich
zavon abgeſehen habe öffentlich in irgendeiner Weiſe Stel
ung zu der Zeitungsnotiz zu nehmen zumal auch die ge
amte übrige hieſige Tagespreſſe meinen Ramen mit der
Angelegenheit nicht in Verbindung gebracht hat

Jetzt werde ich darauf aufmerkſam gemacht daß die
5alliſche Zeitung Morgenausgabe vom 16 Ja
ruar in einem Artikel überſchrieben Demokratiſche
Partei und Sozialdemokratie die damalige Zeitungsnotiz
es Volksblattes erneut aufgreift um gegen die Deut
33 demokratiſche Partei in gehäſſiger Weiſe zu
agitieren

Um zu verhüten daß in dem Wahlkampf auf der Suche
nach Agitationsmitteln mit der damaligen Volksblattnotiz
insbeſondere aber mit meinem Namen weiter Unfug ge
trieben wird erkläre ich hierdurch ausdrücklich daß ich dem

Soldatenratsmitglied 7 weder direkt noch indirekt zudem angegebenen Zweck
jemals einen Heldbetrag angebgten oder
rezahlt habe

ZellGeneraldirektor der Halleſchen Pfännerſchaft Akt Geſ

Wer hat öden FAufwand der Frbeiter und Soldaten
Räle zu tragen

Bekanntlich iſt durch die Revolution vom 9 November in die
Verwaltungen der Gemeinden ein Zwiſchenglied in Geſtalt der
Arbeiter und Soldatenräte eingeſchoben worden Die Gemeinde
erwaltungen ſind in vielen Punkten nur noch die ausführende
ſtelle für die Beſchlüſſe des Arbeiterrats die dieſer in bezug auf
die Verwaltung faßt Die Aufwandskoſten für den A und Rat
trägt die Stadtgemeinde Am dieſe Koſten verteuert ſich alſo die
Stadtverwaltung gegen früher Für Halle wird dieſer Aufwands
bekrag ſehr erheblich ſein Daß die Ausgaben wenigſtens für den
Soldatenrat notwendig ſind ergibt die Sachlage denn die Ge
taltung unſerer geſamten politiſchen und militäriſchen Lage die
Auflöſung des Heerkörpers mit ihren die öffentliche Ordnung und
Sicherheit ſowie das Privateigentum gefährdenden eben
erſcheinungen erforderten und erfordern noch eine ſtarke militäriſche
Sicherung der öffentlichen Körperſchaften und Anſtalten wie der
Bürgerſchaft Es iſt klar daß mit dieſen Ausgaben der ohnehin
bis zur Anerträglichkeit durch die Aufwendungen im Kriege be
laſtete Stadtſäckel die galoppierende Schwindſucht bekommen muß
Und ſo wie uns geht es den anderen Gemeinden im Reiche auch
und es iſt nur der Trieb der Selbſterhaltung wenn die Gemeinden
ſich um eine Abwälzung der Ausgaben bemühen

Da iſt es denn ſehr bemerkenswert daß dieſe Frage in der
geftrigen Sigung des ſächſiſchen Landes und Sol
datenrates behandelt worden iſt Nitzſche Dresden be
richtete die Gemeinden ſeien der Meinung daß die Koſten
vom Stagte zu tragen ſeien Dieſen Standpunkt müſſe
man mit Rückſicht auf die finanzielle Lage der Gemeinden teilen
Der Staat könne ſich leichter helfen als die Gemeinde Die u

Räte feien mehr im Jntereſſe des Staates als der Gemeinden
tätig Der Redner beantragt die Regierung zu erſuch demZandesurbeiterrat eine Vorlage zu unterbreiten durch Tle die

Uebernahme der Aufwandsentſchädigungen der und Räte
auf die Staatskaſſe geregelt wird Dieſer Antrag wurde gegen
wenige Stimmen angenommen

Bei der bereits angedeuteten überſtarken Belaſtung der Stadt
gemeinde Halle mit Ausgaben aller Art die ſich in der kommen
den Zeit noch infolge der bedeutſamen Aufgaben mit hohen geld
lichen Aufwendungen aller Art reichlich vermehren werden iſt es
auch für uns geboten den Verſuch zu machen in Gemeinſchaft mit
den übrigen preußiſchen Stadtgemeinden vielleicht durch den
Städtetag den Staat zur Ueberahme dieſer Laſten
u hewegen Jn nicht zu ferner ZZeit werden ja hoffentlich
ſolche Ausgaben überhaupt nicht mehr nötig werden

Ende des Eiſfenbahnarbeiterſtreiks in Halle
Der Streik der Arbeiter auf dem hieſigen Güterbahnhof iſt

zeute morgen beendet worden Um 7 Uhr ſind die Ausſtändigen
vieder vollzählig erſchienen und haben die Arbeit von neuem auf
zenommen nachdem der bei ihnen mißliebige Beamte gegen den
ſich in erſter Linie die Erregung richtete von ſeiner Behörde im
Intereſſe ſeiner perſönlichen Sicherheit vom Dienſt einſtweilen
ſurlickgezogen worden iſt An dem Streik waren beteiligt die Ar
deiter des Güterbahnhofs ferner einige Unterbeamte u a Wei
henſteller Zur Unterſtützung des Ausſtandes hatten ſich auch
die Arbeiter der Hauptwerſtätte dem Streik ange
ichloſſen Jm Ganzen betrug die Zahl der Streikenden etwa 1000
Der Güterverkehr war durch den Ausſtand ſtillgelegt der Per
hnenverkehr indes nicht irgendwie empfindlich beeinträchtigt

Dieſe Feſtſtellungen die auf Erkundigungen an amtlicher
Stelle beruhen geben uns Veranlaſſung uns erneut

gegen den Nachrichtenunfug des Wolffſchen Bureaus in Halle
oder ſeiner Vertreter zu wenden Das Wolffſche Bureau das
neuerdings ſtark in Senſation macht hatte überall hin verbrei
et daß d i e Beamten und Arbeiter der Elſenbahn ſtreiken Jn

xklichkeit waren es nur die Arbeiter und einige wenige Unter
eamte Die Beamtenſchaft mit dieſen geringen
Jusnahmen tat Dienſt Ferner meldet das Woilfſſſche
Zureau daß die Zahl der Streitenden 5000 betrage Auch das iſt
eine Uebertrerbung die den Kenner der Verhältniſſe geradezu
hächerlich anmuten muß Wo ſollen dort 5000 Mann herkommen
Es iſt bedauerlich daß gerade das Wolffſche Bureau das
früher das Hauptgewicht auf Zuverläſſigkeit legte ſich in letzter
Jeit immer mehr in den Ruf der Senſalionsmacherei bringt Als
eänexzeit bei dem Spartakusumzug ein Feldwebel aus der Reil
jaſerne eine Handgrangte in die Menge warf drahtete r

en
Tote und re Schwerverletzte auf dem Platze geblie
Jn Wirklichkeit war ein einziger Teilnehmer des Demon

ationszuges ſchwer verwundet ſo daß er anderen Tages nach
m das Wolffbureau ihn und drei andere längſt tot geſagt hatte
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arb Auch bei den ferneren blutigen Zuſammenſtößen die ge
egentlich der Kundgebungen für Ebert demann erfolgten
hatte das Wolffſche Telegraphenbureau in Halle ſtets in ſeinen
Meldungen die größte Anzahl der Opfer Es berichtete Zahlen
die erheblich unter der Wirklichkeit lagen Eine andere Ueber
treibung leiſtete ſich das Wolffbureau mit ſeiner Nachricht über
die Kundgebung am Montag für Liebknecht und Roſa Luxemburg
Es drahtete

WTB Halle 20 Januar Heute mittag 12 Uhr wurde in
ſämtlichen hieſigen Betrieben die Arbeit eingeſtellt

Auch das war unzutreffend Den Unfug den es bei der Mel
dung über das Ergebnis der Nationalwahlen am letzten Sonntag
verübte haben wir geſtern ſchon nach Gebühr an den Pranger ge
ſtellt Die Deutſch demokratiſche Liſte die mehr Stimmen auf ſich
vereinigte als ſämtliche anderen bürgerlichen Parteien zuſam
mengenommen wurde einfach in der r Weiſe an die
letzte Stelle rangiert und damit das Bild der Wahl zugunſten der

Deutſch nationalen Volkspartei gefäſcht Wenn auch in dieſemFall die Nachbarſchaft der Halliſchen Zeitung das Wolfff z
Burau wohnt in dem gleichen Hauſe abgefärbt haben ſollte ſo
iſt doch ein ſolches Verfahren keineswegs zuläſſig für ein halbamt
liches Depeſchenbureau das keiner Partei dienen darf ſondern nur
Tatſachen zu bexrichten hat

Schulfrei am 25 Januar
Um den Lehrern die vielfach als Wahlvorſteher und bei den

vorbereitenden meiſt ſehr umfangreichen und anſtrengenden Ar
beiten jür die Wahl zur preußiſchen Landesverſammlung tätig
ſind die nötige Zeit zur r dieſer vaterländiſchen Pflicht
zu gewähren iſt durch einen Miniſterialerlaß beſtimmt worden
daß der Tag vor der Wahl alſo Sonnabend der 25 Januar für alle Schulen in Preußen unterrichtsfrei iſt

Die gleiche Beſtimmung galt auch für den 18 Januar der
aber in Halle noch in die wegen des Kohlenmangels bis zum
20 d M verlängerten Weihnachtferien fiel

Aber die Sozialiſierung der Bergwerke
ſprach Herr Dr Dreßler am e 7 abend im Mozartſaal
Das Erfurter Programm von 1891 verlangt Umwandlung der
kapitaliſtiſch privatwirtſchaftlichen in geſellſchaftliche Produktion
Die zunächſt zu Studienzwecken eingeſetzte e
kommi ſion arbeitete den Radikalen nicht ſchnell genug und ſo be
ſchloß der Kongreß der A u Räte am 20 Dezember mit der
Vergeſellſchaftung der Bergwerke unverzüglich zu beginnen DieEſſener und Räte haben denen ſten in den rheiniſch
weſtfäliſchen Gebieten die Sozialiſierung verfügt und den Verband
der bergbaulichen Jntereſſenten und den Zechenverband unter ihre
Kontrolle gebracht Die Regierung unterſtützt die Bewegung und
bildet für jedes Gebiet eine Kommiſſion die aus einem Reichs
bevollmächtigten und Beiräten der Arbeitgeber und Arbeitnehmer
beſteht Die Sozialiſierung der Prodüttionsmittel alſo des
Kapitals der Maſchinen wie überhaupt aller Betriebsanlagen
der Rohſtoffe und des Grund und Bodens ſoll nach einigen plötz
lich nach andern allmählich geſchehen Als Jeitpunkt der Soziali
ſierungsreife gilt das Stadium da ein Werk mit Ueberproduttion
arbeitet

Die Sozialiſierung kann auf mannigfache Art geſchehen r
direkte Uebernahme ſeitens des Staates oder der Gemeinde dur
i Beteiligung oder Kontrollierung oder durch Zwangs

ndizierung Als a Muſterbetrieb gilt die preußiſche
Staatsbahn Man läßt dabei außer acht daß die Eiſenbahn
ohne Konkurrenz arbeitet Staatliche Betriebe arbeiten
ſchwerfällig ihre Schabloniſierung und das im Gleichtakt arbei
tende Beamtentum bei dem wie der Redner ſagte die Mittel
mäßigen die beliebteſte Kategorie ſind ſchließen edlen Wettkampf
um den Vorſprung und damit alles ſieghafte Vorwärtsſchreiten
aus Nach der Meinung der ſozialiſtiſchen Studienkommiſſion
piſee alle Betriebe ſozigliſiert werden bei denen ſich rein kapi
taliſtiſch monopoliſtiſche Verhältniſſe gebildet haben wie es imBergbau der Fan ſein C Von den 750 deutſchen Bergwerken

ſind aber nur jene 150 bekannt deren Papiere an der Börſe ge
handelt werden Dieſe haben durch eine großzügige Dividenden
politik die Stabilität der Dividenden geſichert Davon ſcheint
nichts bekannt zu ſein daß der Durchſchnittsdividenden
ſatz nur b bis 8 Prozent beträgt daß in ſchlechten Jahrennicht nur Aktien ſondern auch Werke zuſammengelegt worden ſind
daß 250 bis 350 Werke mit ganz geringen Dividen
den und 150 bis 200 mit Verluſt gearbeitet haben

Große Schwierigkeiten würde die Sozialiſierung der g
ten Betriebe verurſachen der Staat müßte nicht nur die Haupt
werke ſondern auch ſämliche Rebenbetriebe übernehmen Beim
Braunkohlen bergbau würde die Sozialiſierung ſich kaum
lohnen da ſchon in 20 Jahren eine Abnahme und in100 Jahren ein Erlöſchen der mitteldeutſchen Be
triebsmöglichkeit eintreten wird

Die Rentabilität ſozialiſierter Betriebe läßt ſich nur aufrecht
erhalten durch Wucherpreiſe für die Produkte oder
Lohndrückerei oder Steuerperluſt Will man die Lohn
forderungen der Arbeiter befriedigen ſo arbeit auch der verſtagt
lichte Betrieb mit Verluſt Die Lohnſklaverei wechſelt nur die
Form nicht den Jnhalt Wenn Kapitalbildung unmöglich ge
macht wird tritt bald Verfumpfung des Erwerbslebens Rückgang
der Produktion Arbeitsloſigkeit Hungersnot Auswanderung eindas Ausland würde uns keine et und Lebensmittel ge
währen und wir ſtänden zuletzt gänzlich iſoliert da Wohin eine
überſtürzte Sozialiſierung führt zeigt uns Rußland das gegenwärtig s 179 Milliarden Papiergeld kurſieren hat

Die Sozialiſierung wäre mit handgreiflichem Erfolg für den
Einzelnen und den Staat nur durchzuführen wenn die ganze
Welt ſozialiſierte ſiehe müſſen wir ſorgen für
Wiederaufrichtung unſerer Wirtſchaft und ſollten deshalb alle
zweifelhaften Experimente unterlaſſen K

Warum ſo wenig Erfolg trotz ſleißiger Arbeit in der Lehrer
organiſation

lautete das Thema über welches Herr Landtagsabgeordneter Rek
tor Herrmann Friedersdorf am Mittwoch nachmittag im
Mozartſaal ſprach Redner ging aus von der Annahme daß der
Mibßerfolg der Lehrervereingungen hinſichtlich einer auskömm
lichen Beſoldung der Lehrer auf Mangel an politiſcher Reife zu
rückzuführen ſei Aus ſeinen Erfahrungen als Abgeordneter ſei
er zu der Einſicht gekommen daß die Organiſation ſich keiner Par
tei anſchließen ſondern zu allen Parteien Beziehungen unterhalten
müſſe um womöglich in jede Fraktion einen oder mehrere Standes
genoſſen hineinzu bekommen Jm übrigen beſchäftigte er ſich mit
Standesfragen Eingehend beleuchtete er die Vorteile der Be
ſoldungskaſſen gegenüber der Staatskaſſe Unbeſtimmt blieb ſeine
tellung gegenüber der Forderung der Einheitsſchule und des

Uniperſitätsſtudiums der Lehrer Das iſt ja auch bei einem An
gehörigen der alten lenſervgtioen Partei verſtändlich nur
jemand der in den beiden Kardinalforderungen der demokrati
freiheitlich geſinnten Lehrerſchaft verſagt nicht beanſpruchen als
Bannerträger der Jdeale unſerer Schule und ihrer Lehrer ange
ſehen und eingeſchätzt zu werden

Zn der Ausſprache trat Herr Rektor Sauve manchen ein
ſeitig orientierten Anſichten des Referenten entgegen Jnsbeſon
dere brach er eine Lanze für die vom Vorredner r
Abgeordneten Kopſch und Faſt Jn das Loblied des Herrn Herr
mann auf die Konſervativen konnte er nicht einſtimm Er
forderte die Lehrer in ihrer Stellungnahme bei de r ab l

ich ni on rer vonganzen de tſchen Volkes leiten laſſen

m

Sitzung im oberen Saale des Reichshoſes ab

Die luſtigen Weiber von Windſor in Szene
rung von Pfitzners Muſikdrama Der arme Heinrich findet Don
nerstag den 23 Januar abends 75 Uhr ſtatt Die Beſetzung iſt
Heinrich Oskar Bolz Dietrich Fritz Kerzmann Hilde Ding
Mahlendorff Agnes Frieda Schmidt Arzt Auguſt Roesler Mu
ſikaliſche Leitung Oskar Braun Jnſzenierung und Spielleitung
Leopold Sachſe

beiwohnen
tag Schneewittchen abend Die Roſe von Stambul
nachmittags 36 Uhr Fremdenvorſtellung zu ermäßigten Preiſen
Stradella abends 726 Uhr erſte Wiederholung von Pfitznere
Der arme Heinrich

denliſte bei den Fleiſchern zum

fordert die auf ihren Betriecb
und T die Geſchäftsinhaber mit den Anfangsbuchſtaben A

ſtaben T 3 am

v

cht in die t nsnotwendigkeiten des Der Arbeiter u Soldatenrat
u

2 2222 PJm Auftrage der Staatsregieru ſprach Herr OberlehrerWeiſe vom Auguſta Gymnaſium in Berlin über die Notwen

digkeit
Spartakidenten Verſammlungen in Berlin und die Art des Auſtretens Lieb
knechts

geſchloſſenen Kampfes gegen den inneren Feind die2 recht anſchaulicher Weiſe ſchildert er Sparta

Herr Lehrer Zemke beleuchtete an draſtiſchen Beiſpielen aus
Hinterpommern die Lehrerfreundlichteit der Konſervativen und
empfahl ſich bei der politiſchen Entſcheidung nach der Weltanſchau

ung der Parteien zu richten t
Jagd nach Aemtern Ehren und Geld die Jdeale des Chr
bigen entgegen Herr Lehrer Hofrichter ſetzte ſich ein für eine
Vereinheitlichung in den Lehrerorganiſationen

Lehrer Köhler ſtellte derHerr Le hriſgtan
Jm Schlußwort bekannte Herr Herrmann ſich noch wieder v

ſeiner realiſtiſchen Anſchauungsweiſe
AAZTI

Zwei öffentliche Verſammlungen veranſtaltet am Donnerstag
abends 8 Uhr die Deutſche demokratiſche Partei Jn den Thalia
ſälen ſpricht Profeſſor Dr Abderhalden der als erſter Kan
didat auf der Liſte zur preußiſchen Nationalverſamm
lung ſieht über die Aufgaben der Demokratie im neuen Preußen
und in der Aula des Reformrealgymnaſiums in der Frieſenſtraße
ſprechen Herr Profeſſor v Drigalski über Neue Wege und
Frau Lily Pringsheim Ueber die politiſche Aufgabe der
Frau
Verſammlungen die im heutigen Angzeigenteil angekündigt ſind
dienen als Werbeverſammlungen für die Wahlen zur preußiſchey
Nationalverſammlung am kommenden Sonntag

Alle Männer und Frauen ſind eingeladen Die beiden

Herr Prof Abderhalden wird die Stellung Preußens im
Deutſchen Reiche ſeine ſpeziellen Aufgaben Volksbildung
Volkswohl
Wehrmacht beſprechen
eine Ausſprache ſtatt

Volksgefundheit Beamtenfrage
Jm Anſchluß an den Vortrag findet

Großer Arbeiterrat Nächſte Sitzung des Großen Arbeiter
rates Montag den 27 Januar 1919 abends 6 Ahr
Tagesordnung wird Sonnabend bekanntgegeben

Verband halleſcher Frauenvereine Donnerstag den 23 Jan
7 im Auditorium maximum nachmittags 4 Uhr Herr Rektor

plett über den Wiederaufbau Deutſchlands und die chriſtliche
Volkspartei Zentrum

Der Eiſenbahnbeamtenbund Bezirk Halle S hält
Donnerstag den 23 d abends 8 AUhr in der Aula des
Reformgymnaſiums in der Frieſenſtraße eine Verſammlung
ab zu der alle Eiſenbahnheamten und Hilfsbeamten ein
geloden ſind

Der Raturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen und Thü
ringen hält am Donnerstag den 23 abends 838 Uhr eine

Vortrag des
Herrn Dr Curt Schlüter mit Lichtbhildern Meine Lapp
landreiſe im Sommer 1914

Stadtheater Heute Mittwoch geht RNicolais komiſche Oper
Die erſte Auffüh

Die neuen Dekorationen gemalt von Hans Beh
Prof Dr Hans Pfitzner wird der Aufführung perſönlich

Freitag Carmen von Bizet Sonnabend nachmit
Sonntar

rens

Bezug von Pferdefleiſch und Schlachtviehfleiſch Diejenigen
Haushalte welche ſich zum Bezuge von Pferdefleiſch bei den Roß
fleiſchhändlern zur Kundenliſte angemeldet haben werden aufge
ordert bei den Roßfleiſchhändlern zur Berichtigung der Kunden

liſten am Donnerstag den 23 und Freitag den 24 d M anzu
melden für wieviel Perſonen ſie fortan e danee beziehen
wollen Für diejenige Anzahl von Perſonen des Haushalts welche
bei der in der vorigen Woche erfolgten Neuanmeldung zur Kune ezuge von Schlachtviehfteiſch an

gemeldet ſind darf eine Anmeldung zum Bezuge von Pferdefleiſch
nicht mehr erfolgen Es dürfen alſo nur ſoviel Perſonen desHaushaltes zum Hferdeſleiſchbezug angemeldet werden als nicht

bereits zum Bezuge von Schlachtviehfleiſch angemeldet ſind Der
Lebensmittelſchein und die Reichsfleiſchkarten ſind den Roßfleiſch
händlern vorzulegen ferner iſt die Marke 262 des Warenbezugs
ſcheines 19 für jede Verſon die zum Roßfleiſchbezug angemeldet
wird abzugeben Auf der dritten Seite des Lebensmittelſcheines
iſt unter Beifügung der Nummer der Kundenliſte zu vermerken
wieviel Perſonen zum Roßfleiſchbezug angemeldet worden ſind
Ebenſo ſind die Reichsfleiſchkarten auf Grund deren Pferdefleiſch
bezogen werden ſoll durch Aufdruck des Firmenſtempels des Roß
fleiſchhäündlers auf der Vorderſeite kenntlich zu machendarf nur auf dieſe ſo gekennzeichneten Reichsſleiſchkarten Pferde
fleiſch von den Roßfleiſchhändlern abgegeben und von den Karten

ortan

inhabern entnommen werden Die Reichsfleiſchkarten auf Grund
deren Schlachtviehfleiſch bei den Fleiſchern entnommen werden ſoll
find bei dem nächſten Einkauf den Fleiſchern zur r e
vorzulegen Die Fleiſcher ſind verpflichtet die Reichsfleiſchkarten
durch e Drug ihres Firmenſtempels auf der Vorderſeite kenntlich
zu machen
dürfen fortan die Fleiſcher an die bei ihnen angemeldeten Kunden
und nur für die zum Bezuge von Schlachtviehflei
Anzahl von Perſonen Schlachtviehfleiſch verabfolgen und die
Karteninhaber bei den Fleiſchern Schlachtviehfleiſ
Die Roßfleiſchhändler haben bis zum 27 Januar die bei ihnen ab
gegebenen Abſchnitte Nr 262 des Warendezugsſcheines Nr 19 zu
100 Stück gebündelt in verſchloſſenen mit der Firma verſehenen
Umſchlag an das Stadternährungsamt Abt IV abzuliefern und
gleichzeitig eine Abſchrift der Kundenliſte einzureichen

Nur auf dieſe ſo gekennzeichneten Reichsfleiſchkarten

angemeldete

entnehmen

Städtiſcher Eierverkagf in der Talamtſchule am Donnerstag
für die Lebensmittelſcheine 31 001 34 800 vormittags von 1
Uhr und die Rummern 34 801 38 000 nachmittags von
Uhr Für jede Perſon ein Ei zum Preiſe von 42 Z f

Städtiſcher Verkauf von Käſe in der Talamtſchule am Don
nerstag für die Lebensmittelſcheine 46 001 47 000 vormittags von

12 Abr und 47 001 48 000 nachmittags von 6 Uhr
e Perſon werden 55 Gramm zum Preiſe von 25 Pfa abge

geben

Für

Die Jnhaber von Gaſtwirtſchaften werden hierdurch aufge
tfallenden Kaffee Erſatzſcheine

S

onnerstag den 23 diejenigen mit den Anfangsburhſtaben
S am Freitag den 24 und diejenigen mit den Anfangsbuch

onnabend den 25 Januar 1919 vormittags von
e

iſt mitzubringen
122 Uhr im Staditernährungsamt Marktplatz 22 2 Obere

Ausweisſchoß Zimmer 9 abzuholen Ein

ie Ortskohle V die n Decken et t in dee

antge u alen eiſerne v
Halke den 14 Januar 1919

Der
gez Kilian

t

h v
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rot ar DiS Rat berühren dieſe Frage keine weg

e
wie

ligelockenden und ubervezloren zumal viele der als ge Kriegs
verfl vier Kriegsjahren undnehmer ig doch innichts von beider Jaube ten geſehen und gehört hatten

etwa draußen hiervon zu ſehen bekommen hatten warzur eine Unzulänglichkeit gegenüber den verblüffenden Kunſt
ſtügen wie ſie Vellachini hier darbietet der lebende Menſchen

läßt wie der Spitzbube die Gans aus dem
mit dem Unterſchiede daß man bei w in aller Oeffent
t zuſehen kann und doch nicht ſiedt es gemacht wird
d der Spitzbube ſich die d e Nacht wählt und man am

nächſten Tage ſehr genan weiß wie es gemacht worden iſt Hin
das Geheimnis Bellachinis kommt man nicht ſo 72

an bisher die Kraft die dem ſogenannten Gedankenleſer und dem
Sywnotiſeur inne wohnt in ihrer rätſelhaften Tiefe reſtlos er
faßt und ergründet hat Wir können aber ſagen daß die auf
dieſen Gebieten ſich auswirkenden Vorführungen Bellachinis vor

ich gelangen und weiterem Beſuche nur empfohlen werden
nen

WalhallaOperettentheater Morgen Donnerstag wird
die Operette Die ke Suſanne le le geAm Freitag in 7 Uhr lang erſtmanig die

Operette nkognito von Kurt Kraatz und Richard
Keßler Muſik von Rudolf Relfon zur Aufführung Die

en war im Juli 1918 an den Reinhardtſchen
Kammerſpielen in Verlin und zwar mit ſehr großem Erfolg
Die Spielleitung liegt in den Händen der Herren Guſtav
Bertram und Joſef Firmans Die Dekorationen ſind neu
hergeſtellt und werden eine Augenweide der Beſucher bilden
Der Vorverkauf iſt eröffnet

Die techniſche Sezirkodienſtſtelle Halle hat ihr Bureau von
rallee 11 nach Leſſingſtraße 33 in die Schillerſchule verlegt

Siehe Anzeigenteil
Volksbildungsverein Freitag den 24 Jannar findet

im großen Thaliaſaal ein riß bend ſtatt e
von der Schmidt V n ſikſchule Jm erſten Teilewird die Fern artha Schmidt Valentin Arien
and Lieder von Weber Mendelsſohn Schumann Reißiger
ſingen und der Kammervirtuos Karl Beckmann Hamburg
am Flügel Werke von Liſzt und Rubinſtein zu Gehör brin
gen Dieſe Darbietungen klaſſiſcher Muſik ausgeführt von
hervorragenden Künſtlern werden ein ganz beſonderer Ge
nuß ſein Jm zweiten bunten Teile werden die Damen der

midt Valentinſchen Vereinigung außer einem Märchen
ſpiel mit Geſang einen Zigeunertanz und das Koſtümduett
eines einheimiſchen Tonkünſtlers bieten Eintritt für Mit
glieder 30 Pfg für Gäſte 1 Mk

Rechtzeitig entdecktes Ein Wächter der Halli
ſchen Wach und Schließ geſellſchaft entdeckte heute nacht gegen

1 Uhr in einem Grundſtück der unteren Leipziger Straße
ein Feuer welches wahrſcheinlich durch unvorſichtiges Weg
verfen von Streichhölzern oder einer brennenden Zigarre
entſtanden war Er rief en die Feuerwehr an der es

e Brand noch mit Handfeuerlsſchern in kurzer Zeit
zu tigenAuf e Spur eines Verbrechens Geſtern nachmittag wurde

an der Pfarrſtraße eine bis aufs Hemd entkleidete etwa 50 Jahre
alte männliche Leiche gusderSaale gezogen Der
der etwo 14 Tage im Waſſer gelegen haben mag ſcheint einem
Verbrechen zum Opfer gefallen zu ſein Weitere Ermittelungen
ſchweben

Die Fenerwehe wurde in der vergangenen Nacht zur Beſeitt
gung eines geringfügigen Vrandes nach der Leipziger Straße ge
rufen

Brieſkaſten
gJeber Anfrage M Die etre Adonnementsguttteng deitukügeng

Dem langjährigen Leſer aus Mühlberg Elbe Der Herr
Hermann Frieſe der in Jhrem Ort eine Erklärung über i Vorausſetzung dafür iſt allerdings daß es möglich iſt die nötigen

Mitteldeutsehe Privat Banle A G
Amlliche Bebanntmachunger

Bekanntmachung
Es wird hiermit darauf hingewieſen daß die beſtehenden Ge
jetze und Verordnungen ſoweſt ſie nicht ausdrücklich durch die Re
iern n nd in Kraft bleiben und von jedermann zu
eobachten ſind wie auch jedermann in urgegem nuß der ihmdadu gewéhrten Rechte verbleibt Danach beſteht für alle

Staats angehörigen die Verpflichtung zur Entrichtung der bisherigen Steuern und Abgaben unvetlin ert ſertich

Berlin den 14 Rovember 1918
Nam dee e

Bekanntmachung
betreffend Abänderung der Vekanntm über de itKarton Papier und pe vom 17 rig es S 4

vom 2 Jannar 1919 G Vl S
Auf Grund der Verordnung über Papier Karton und Pappe

vom 15 September 1917 Reichs GHeſetzbl S 835 wird folgendes

vheſtimmt s 1

Die S 1 bis 6 8 Ziffer 1 und 2 der Bekanntmachung über den
Handel mit Karton Papier und Pappe vom 17 Mai 1018 Reichs
Gefetzbl S 417 werden aufgehoben

8 2
x ger Bekanntmachung tritt mit dem Tage der Verkündung in
Kra

Berlin den 2 Januar 1919
Der Staatsſekretär des Reichswi tsamtsDe Auguſt W iriihaf

Vorſtehende Bekanntmachugg wird voeröffentlicht
Halle den 18 Januar 19109

ne

ote

T 4 d 34 h v 8ehe e ne e e ee e e e e ede e e S h v u e a h e e h e e e m M cS c m e n
ter rrkovf auratiſqhe Partei die er bekänoſen will findet ſtärkſten

Zulauf aus den Kreiſes der Hand werksmeiſter weil
ſie in jeder Weiſe die Jntereſſen der Handwerker Landwirte und
Gewerbetreibenden wahrnimmt Das mögen ſie ſchon daraus er
meſſen daß ſo bekannte und angeſehene Handwerkerführer wie

Rahardt in Berlin und Plate in Hannover der einzige der
ſeinerzeit als Handwerkervertreter ins Herrenhaus berufen wurde
ſich öffentlich zur Deutſch demokratiſchen Par
te i bekennen und für dieſe Partei Propaganda treiben Wenn
der Herr Hermann Frieſe der Deutſchen Volkspartei nachrühmt
daß ſie antiſemitiſch iſt ſo wird er damit am allerwenigſten den

wie Beifall des Führers dieſer Partei der Deutſchen Volkspartei
Strefemann erwerben Herr Strefemann wird den neuen Par
leifreund Frieſe recht energiſch ablehnen Auch das können Sie
dem Herrn Frieſe zur Belehrung mitteilen daß im heutigen An
zeigenteil der Saale Zeitung der deutſche Bürger und
Bauernbund deutſche Volkspartei ſcharfe Stellung nimmt
gegen die halliſche Geſchäftswelt der Deutſchen Volkspartei die
wie er wörtlich ſagt Flugblätter verbreitet habe die in un
feiner Weiſe gegen die anderen bürgerlichen
Parteien hetzen Dieſes Treiben der Deutſchen Volkspar
tei wird in der Anzeige auf die wir nachdrücklich hinweiſen leb
haft bedauert Herr Hermann Frieſe ſcheint für Mühlberg in
ähnlicher Weiſe unwahre Propaganda treiben zu wollen Hoffent
lich werden ihm auch in Jhrem Ort die ruhig denkenden Ange
hörigen ſeiner Partei die verdiente Zurückweiſung widerfahren
laſſen

e ww öHandel Gewerbe und Verkehr
Schwierigkeiten in der Kaliinduſtrie

Aus Jntereſſentenkreiſen wird der Magdeb Zig in Beſtäti
gung unſerer neuer hen Meldung geſchriehen

Die Löhne für die Arbeiter in der Kaliinduſtrie ſind während
des Krieges bereits ſtark geſtiegen die letzte Erhöhung erfolgte
im Zuſammenhange mit der Preisſteigerung für Kalifalze im
Juli 1918 Die geſetzlichen Vorſchriften ſind von den Arbeitgebern
getreulich gehalten worden Berekkd m Dezember 1918 drohten
jedoch die Arbeiter mit allerlei Gewaltmaßnahmen und
durch Verhandlungen zwiſchen dem Kallintereſſenverein und den
Vertretern der Gewerkſchaften wurde ſchließlich ein Abkommen er
sielt nach dem über die geſetzlich vorgeſchriebene Höhe neue Zu
geſtändniſſe bezüglich Mindeſtlöhne und eine abermalige Lohner
höhung vereinbart wurden Auch dieſes Abkommen das durch die
berufenen Vertreter der Arbeiter abgeſchloſſen wurde iſt ſeitens
der Arbeiter gebrochen worden Wenn derartig rechtsgültig ge
troffene Abkommen lediglich für die Arbeitgeber verbendlich ſein
ſellen die Arbeitnehmer aber wenn es ihnen vaßt ſich über alle
Verträge hinwegſetzen und rechtsbrüchig werden dann müſſen ſich
ſchließlich auch die Arbeitgeber auf den Standpunkt ſtellen daß

der Abſchluß irgend welcher Lohn und Tarifver
träge zwecklos geworden iſt Jest ſtellen die Arbeiter auf
den fünf Anlagen der Gewerkſchaft Burbach ganz unerfüllbare
Forderungen Von den Werken Heldrungen Walter und Jrmgard
iſt das gleiche zu berichten ebenſo von den braunſchweigiſchen
Werken Thiederhall und Aſſe So greift die Bewegung anſcheinend
immer weiter um ſich Leider ergreift de Regierung keine Maß
nahmen um Wandel zu ſchaffen

Don Zucermarkt
Die Berichtwoche hat den Rohzuckermärk en nur ge

ringen Verkehr gebracht Neue Freigaben ſind noch immer nicht
erfolgt da vorläufig noch recht umfangreiche Poſten von Rohzucker
der bereits an die Raffinerien verteilt und verkauft worden iſt der
rn ermangeln Nacherzeugniſſe wurden wieder in
kleineren Mengen verteilt und ebenſo erfolgten auch wieder Be
en ungen früherer Anweifungen Ein Teil der e

riken befindet ſich auch heute noch in Tätigkeit und dürfte die

Bekanntmachung

Kenner kenne erſt im nächſten Mongt beendigen können

Die BVeſchlagnahme und Höchſtpreisverordnung über Weiden
Weidenſtöcke Weidenrinden Weibenſtäbe Weidenſpitzen We den
ſtrauch Weidenabfälle Kopfweiden und Naturrohr iſt noch in
Kraft Aufgehoben iſt ſie nur inſoweit als ſie Weidenſchienen
betrifft Die Kriegsamtsſtelle wird nach wie vor bei den ein
zelnen Handwerksmeiſtern Nachprüfungen vornehmen und Zu
widerhandlungen anzeigen

Anträge auf Ueberweiſung von Weiden ſind an das Kommif
ſariat bei der deutſchen Holzverlrieb Aktien Geſellſchaft in Berlin
Königgrätzer Straße 100n zu richten mit dem Erſuchen auf Belie
ſerung durch den amtlichen Auftäufer für den Bezirk des 4 Ar

ſeee die Firma Fleck K Thronicke in Magdeburg Guericke
a

Halle den 18 Januar 10919
Für den Arbeiter und Soldatenrat

K Reiwand
Dekantntmarhng

Bei einem auf dem hieſigen Eilgüter Bahnhofe eingeſtellten
g der Firma Zillmann Lorenz hier iſt die Räude ausge

rochen
Halle den 2t Januar 10919Für den Arbeiter und Soldatenrat

K Reiwand
J Bekanntmachung

Nach 8 1 ver Bekanntmachung vom 16 Dezember 1915 ſind An
zeigen in denen Gegenſtände des täglichen Vedarfes insbeſondere Rabdrungs und Futtermittel aller Art ſowie rohe Naturer
zeugnlſſe Heiz und Leuchtſtoffe Düngemittel oder Gegenſtände
des Kriegsbedarfs angeboten werden oder in denen zur Abgabe
von Angeboten über ſolche Gegenſtände aufgefordert wird in ve
riodiſchen Druckſchriften aur mit Angabe des Namens oder der
Firma ſowie der Wohnung oder der Geſchäftsſtelle des Anzeigen
n c rwieſen daß dieſe Verfü ch nachs wir rauf hingewieſen eſe Verfügung auch naKrſtabung der Zeitungszenſur ihre Gültigkeit vbebat

Die Polizeiverwaltung

Die Polizeiverwaltung

Für den Arbeiter u Soldatenrat Die verwaltuK Reiwand Polizei e
In der Preſſe wurde kürzlich eine Nachricht veröffentlicht die über Diffe

dem Oberkommande der 10 Armee und dem zu
Um Klarheit

r n rwurde von hierau raphi im tralSoldoten t 7e e n n Se eſchen A O K 10 und

Zenzen verichtete
ſtändigen ZentralSoldatenRat ausgebrochen ſind
dadurch die Werbetätigkeit für

efragtSee Oſt und

EWitgled des Exekniv Ausſchuſſes W A

5 a
Für den Arbe ter und Soldatenratz1Te den 16 Januar 1919 Die t t

Polizeiverwaltung
K Reiwand

weit e nicht für den S
u

der Oſtſront igenMag deburg den 16 1 1819
Von ſeiten des Generalkommandos

Chef des Generalſtabes
v dem Hagen

Oberſtleutnant

r z m ae e dc c e 2 r t Je n

in den ar und zum kleinen Tei t
in eren Mengen r den V nZuckerrüben reſtlos aufzua

a

z

e e r ee emer S t
e e

mögli9 dahnhöfen und erlad
iten Gelingt d

t dasZuckererzeugung von 28 Willione

alſo der Zuckerver orgun
um mit einer Zucke

nen ſein Es eröffnen
recht trübe Ausſichten die troftlos werden würden wenn es nicht

gel r nern en h r gehnung zu geben jedenfalls erhe mehr anzubauen als im Vorr Die ins Verothenk nein daß die Zuckerfabriken das
t haben ſollen von den Rübenlieferern den entſprechenden

großen Anbau wie im Jahre 1916 zu verlangen genügt eben
eine kräftige Hebung des Rübenanbaus herbeizu

führen wie ſie unbedingt notwendig erſcheint Jmmer wieder muß
darauf hingewieſen werden daß vor allem ein gerechter Ausgleich
wiſchen dem Preiſe für die Zuckerrübe und dem Preiſe für die mit

im Wettbewerb a nden Hackfrüchte geſchaffen werden muß
könnte dabei zweifellos eine Preisherab S der übrigen kon

r Feldfrüchte bei einer leichten Erhöhung der Rüben
preiſe eintreten die dann den Zuckerpreis nicht allzu hoch belaſten
würden Schnelle Bekanntgabe der betreffenden Verordnungen iſt
dabei dringend nötig

Am ſag ertte hat die in den letzten Wochen recht leb
hafte Geſchäftstätigkeit allmählich nachgelaſſen nachdem die aus
der letzten Freigabe für die erſten drei Monate ſtammenden Ver
brauchszuckermengen rechnexiſch untergebracht worden waren ſo
weit es geſchehen konnte Rur noch vereinzelt wurden ſeitens der
Kommunalverwaltungen Bezugsſcheine zur Einlöſung vorge ogt
und auch die zuckerverbrauchenden Gewerbe beteiligten ſich nicht
mehr ſo reichlich an den Käufen als in den letzten beiden Wochen
Die Raffinerien waren dagegen auch weiterhin ſtark mit Abliefe
rungen beſchäftigt wobei ihnen die Möglichkeit der Kahnverladun

n infolge der noch immer offenen Flußſchiffahrt ſehr zu ſtatten
am

Die Erhaltung der noch in Mieten befindlichen und frei
lagernden Juckerrüben wurde von der Witterung nicht über ve
günſtigt Es iſt daher natürlich daß von den Zuckerfabriken e
noch arbeiten ziemlich ſchnell fallende Ausbauten gemeldet werden
Wenn die Rübenverarbeitung endgültig beendet ſein wird iſt bei
den herrſchendne Zuſtänden vorläufig noch nicht abzuſehen

Fabrik landwirſchaftlicher Maſchinen F Zimmermann K
Er in Halle Der Aufſichtsrat ſchlägt der auf den 7 Februar ein
berufenen Generalverſammlung eine Dividende von wieder
10 Prozent vor

Deutſche Bonk Das Jnſtitüt errichtet am 1 April d Js
in Bad Homburg eine Zwe gniederlaſſung

G Deutſche Kaliwerke Die Aktien der Deutſchen Kali
werke waren an der Berliner Vörſe am Dienstag lebhaft gefragt
und erfuhren eine Steigerung bis zu 16 Prozent Die Verxhand
lungen die über den Verkauf der Majorität der Kure der el
fäſſiſchen Gewerkſchaften Max Marie und Marie Luiſe an ein
aus ländiſcher Konſortium ſchweben ſind in akutes Stadium ge
rückt und dürften bereits in der nächſten Zeit zur Entſcheidung
gelangen Man wolle an der Börſe wiſſen daß auf der Baſis
eines Perkaufsrreiſes von 13 14 000 Mk für den Kux verhandelt
wird Sollten die Verhandlungen auf dieſer Grundlage zum Ab
ſchluß kommen ſo würden den Deutſchen Kaliwerken aus dieſem
Verkauf ca 29 Millionen Mark zufließen Man weiſt hierbei
ferner darauf hin daß die Deutſchen Kaliwerke noch über wei
teren namhaften Kalibeſitz im Elſaß verfügen

Wetternachricht der Saale Keitung
Donnerstag 23 Januar

Meift trübes Wetter mit Schnee leichter Froſt

9J erzielen Sie mere schonnach kurzem GebrauchU d herrlich erfrischenden
Z7ahnposteflorodont

x m vorzügl d küeee mittel bei Pasillen Inröhle nklueonza Grippe usw Uberall zu haben

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Carl Helm es für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eu gen
Brinkmann für Sport und Briefk ſten Heinrib
Miéeſchner Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw

nicht ſo dürfte
Zentnern zu

tertion äureh die Nun

fliale Po istr 2 Fornspt 1382 1333 692 Ausſührung aller banx
Dapogitenkasso Rilstrasse 133 Fernspr 6189 mässigen Besthöfte

Dr Karl Baerz für den Anzeigenteil J V Otto Bjeler
Druck und Verlag von Otto Hendel

feeee r ääe eeerrrrrrrrnnml

Behanntmachnng
Nach einem Erlaſſe des Herrn Miniſters für Handel un

Gewerbe können zum Beſuche der hieſigen ſtaatlich ſtädtiſchen
Handwerker und Kunſtgewerbeſchule Staatsſtipendien gewährt

werden
Etwaige Anträge für das bevorſtehende Sommerhalbjahr

April September 1919 ſind bis zum 26 Februar d Js an die Di
rektion der Anſtalt einzureichen

Die Anträge müſſen enthalten
a einen ſelbſtverfaßten und geſchriebenen Lebenslauf des

Bewerbers
b behördliche Auskunft über Führung ſowie Familien Ein
en und Vermögensverhältniſſe des Bewerbers und ſeiner

Eltern
2 das Abgangs oder letzte Zeugnis des Bewerbers aus der

Volksſchule oder der ſorſt von ihm ar Schule einZeugnis über Führung und Leiſtungen auf der betreffenden Fach
chule ſowie etwaige weitere Zeugniſſe über Leiſtungen in derraxis und auf früher deſuchten gewerblichen Fachſchulen

Wiederholung von Anträgen welche für frühere Semeſter
hereits berückſichtigt worden ſind iſt die Beibringung der Unter

e unter a bis e nicht mehr erforderlich es genügt die Ein
chung eines neuen Geſuches

Halle den Januar 1919
Das Kuratorium der ſtaatlich ſtädtiſchen Handwerker und

Kunſtgewerbeſchute

Ausſchreibung
von Bruchſteinen zur Sockelverblendung für

den Reubau der Volksſchule Halle Trotha auf dem Krähenberge
ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden Mit ent
ſprechender Aufſchrift verſehene Angebote ſind bis Sonnabend
den 25 Januar 1919 mittags 10 Uhr an das Magiſtrats Bureau l

Hochbau Zimmer Nr 106 des Sparkaſſengebäudes Rathaus
ſtraße 6 II einzureichen Die Verdingungsunterlagen liegen von
10 1 Uhr vormittags im Zimmer Rr 125 des Hochbauamts Rat
hausſtraße 6 II zur Einſicht aus woſelbſt auch die Verdingungs
anſchläge ſoweit vorrätig entnommen werden können

la
re

Die Liefer

Salle Saale den 16 Januar 1919
Städtiſch Hochbauamt

Das Kriegsminiſterium hat angeordnet daß die im r 1898 n Heeresangehörigen ſo
d z erheits Kranken und Arbeitsdienſthelm Dur f rung und Abwickelung der Demobilmachu

Februur 1919 cus dem e 4 entlaſſen
jähr ienſtpflicht noch

eſangenenbewachung und Grenzſchutz ſowie
eſchäfte weiter benötigt werden bis längſtens Ende

d mit dem Vorbehalt daß Mititärperſonen die ihrer
nicht genügt haben wieder eingezogen werden können

Der Srelutensict des V A g
Aben



nicht

Stimme abzugeben

lande aufwachſen

große

Warum müßt Jhr am nächſten Sountag den 26 Jannar ſchon wieder wählen
Für das dentſche Reich die deutſche Nationalverſammlung habt

wählen für Eure engere Heimat Preußen für die Prenußiſche Nationalverſammlung
Frauen rüſtet Euch zum Sonntag keine häusliche Arbeit kein Wetter darf Euch abhalten Eure

Es geht um das Geſchick Eures engeren Vaterlandes
die Euch Frauen in Euerem täglichen Pflichtenkreis berühren es geht um Kirche und Schule es geht um

Volksgeſundheit und Volksbildung um Volksernährung um Volksſitte
d h um Euer und Eurer Kinder Zukuuft

Ueber alle dieſe Fragen entſcheidet die preußiſche

Jetzt keine Stimmenzerſplitterung
Geht hinein in die

dentſed

r BeW 3 B e h e h e J e S t t a eS 2 h e 2 v S e S z eS 3 tehee e a e

Sie wollen

Jhr gewählt nun müßt Jhr

Es geht um die Fragen

um das geſamte Volkswohl
in einem glücklichen wiedererſtarkenden Vater

Nationalverſammlung

he demokratiſche Partei
Wählt die Liſte

d e u nS r e e a rc S e e S S r S ee S S e e ez e t 2 v T 33u T h h
e nein 7 r l

i tm

hat in den letzten Tagen vor der Wahl

bürgerlichen Parteien hetzent

bisher werden wir beſtrebt ſein jedes

vermeiden

i a 01191

a

Nach Rückkehr aus dem Felde habe ich meine

Praxis wieder aufgenommen
Woher jetet Gr Steinstr 15 Fernspr 1879

prechstunden wochentags 10 12 4

Augenaret Dr Dre

ſir Damen

p Stmon Gärtner
J rivatfachschule zur Ausbildung von Chemikerinnen

a e an S Mühlweg 29
ejührige beste Erfolge er ſür e

en er Kursus be innt April aZeige ierdurch an daß an meinem

Kurſus
z Tanzſtunde

and Hohenren um 9 Uhr 1529

3 4 nnd
mm mmOeutsche Volkspartei

Die Halleſche Geſchäftsſtelle der Deutſchen
Volkspartei der wir uns angeſchloſſen haben

perbreitet die in unfeirer Weiſe gegen die anderen

Wir bitten ergebenſt davon Kenntnis nehmen zuwollen daß wir dieſen Flugblättern völlig fern ſtehen

und ihre Ausgabe auf das lebhafteſte bedauern Wie

politiſchen Gegner fränken und verletzen könnte zu

Merſeburg den 21 Januar 1919
Der Vorſitzende Buſch Paſtor

e e

Flugblätter

Wort das den

e e mee e

re c
c R

J e
r

Abende von l im

rn
Kriegsanleihe

kauft und verkauft
unt günst BRedingung

un ſis da eernn
Halle a S Teiprigersetr 76

C Vermisehtaes 4

nene
mit gutem Werk

sehr vdillig

C F Riti er
Leipziger Strasge 90

uf zur r Tatt
Ein harter erfolgreich geführter Kampf liegt hinter

uns Aber von neuem gilt es alle Kräfte anzuſpannen
um auch die Wahlen zur helehgebenden Preußiſchen
Lunderperzamminng am 26 Jannar

u einem Erfolg
der Deutſchen demokratiſchen Partei

werden zu laſſen
Wähler und Wählerinnen Geſtützt auf anſcheinendunerſchöpfliche Geldmittel haben unſere Gegner bisher die

größten an amerikaniſche Reklame erinnernde Anſtren
gungen gemacht Demgegenüber ſind unſere finanziellen
Mittel beſchränkt Soll aber der Wille des deutſchen
demokratiſchen Bürgertums auch in der Preußiſchen
Landesverſammlung zur Geltung kammen dann müſſen
auch uns weitere Geldmittel
zu Gebote ſtehen

Wir bitten deshalb alle Männer und Frauen uns
durch Ueberweiſung entſprechender Beträge zu unterſtützen
Zahlungen können erfolgen an

Herrn Kaufmann Karl Georg Poſtſcheckkonto
Leipzig 40676
Bankhaus L Sokönlioht in Halle
Geſchäftsſtelle der Deutſchen
Partei in Halle Markt 29du i vie



i Kräftiger Sonntags junge

angekommen a 118

Kucdolf Mechel und Frau
Helene geb Luther

Halberstadt den 19 Januar 1919

Heuts nachmittag verschied sanft und
unerwartet meine lebe Tochter

Elisabeth
m Namen der Hinterbhebenen zeigt dles S

in tiefstor Trauer an

v s
Halle a den 21 Januer 1919

Zwecks

ich Beeiliquog an einer Grosshandlung
in Kolontelhwaren
verwenden Branchen evil auch Febrikbetriob derNehrunqs w Bronchen

B werden gute trockene Lagerräume

walche Glegisanschluss haben
müssen

henöngt
Einige 100000 Mark eigenes ſſüssiges Kap ol

kann daher auch de käufiche S
Uebernahme eines Befrſiebes oder Grundsückes
mit Gieisamchluss in frage kommen

Angeboie umer P U 8143 an die Annoncen
Expedion imveſidendank Berlin W 9

vorheanden es

Angliederung meines Betriebes suche

futflermttteln oder

A054

Schnhmacher

gejellen
ſowie einen

Lehrling
Aug

Lauchſtedt Lindenſtr 29

ucht
109

Reisende
n Kolonialwaren B en
reſchäften ſowie bei Bohseden
ind Jnduſtrien beſtens eineführt für den Verkauf einer

rſtktaſſigen ſuchtGurt MernotFabrikation und Vertrieb em
techu Produkte AS73 4

Freienwalde a Oder
Kinm Lenrling
nit guter Schulbildung für

techn Bürs
ſofort oder April 19 geſucht

in mit n unter2555 an die Exped d Jg

Leprung
ſu n296R Woil g S

Henriettenſtras 12

TehrerinAr Frur er geſucht
Orgeljpiel erwünſcht Antritt zum

April 1919 A 357 4öfeiſorsehe Anstalten

zu Magdeburg Cracau

Stellengesuehs

Junges Mädchen aus bayr
leinſtadt ſucht Stelle in rithenehan bri h

ohne Beraüt Anfr beförd unter
P 2558 die Exp d Zig h 524

7 möbl Zimmer für ält
Studenten zum I Febr getuchtZſfen mit Preisangabe auch für kau
Hetzung u Licht elekt u Bed
unt F 2549 an die Exp d

Bororten von Halle eine
Geſucht zum 1 4 in Halle od

b52
Herrschatſl Wohnung
5 bis 6 Zimmer mögl elektr Licht
Gas Angebote unter O 2557
an die Ezped d Zig erbeten
00 Hart Belohnung

für eine

ſo ort der i 4 19
A Schuster Eisleben

Petrikirchplatz 15 Büro Halle
Gr Seimin 11 Tel 3525

A280
3 dis Zimmerwohnung

e mer wefrauſen

Oeffentlicher Drikontf
Für Rechnung wem es angeht

e ich Donnerstag den
d Mts 4 Uhr nachme Wigeteeunbo in Halle a S

1 Waggon
4260 kg Se erir
bahnſtehend öffentlich meiſtbietend
gegen Barzahlung unter den im
Termine noch bekannt zu gebenden

Bedingungen A 280er beeid Berſttgerer

Weh
gutem baulichen Zuſtande

iches AlHaus
grundſtück

mit Kolonial warengeſchäft od
Kohlen wetreide u Dünge
mittelhandlung möglichſt mit
Garten z kaufen geſucht Angeb
unter S 334 an Haasenstein

Vogler A G Halle a Serbeten

3

Antike
Kunstgegenstände

Tafelsilber
Kaſten für 24 Perſonen

aite Gemälde
S awriokte Teppiche

ſe zu hohen Preiſen Offerter a U 305 an die Fil d
z Sr Ulrichſtr 82 f481

in und

Gebrauchte Klaviere
und Flügel zu Höchstpreisen gesucht

Verkäufer spart Luxussteuer

B Döll
KRlavferhandlung Gr Ulrichstr 3334

oper e 778/5

S zwiſchen zwei Fahrſtraßen direkt
neben Wohnhäuſern mit Gärten

nut durch eine Fahrſtraße getrennt

Juwelier Titel

Arie

Damen blusen

gelegen und hat zwei Bahn

der auf einem ſchönen ſchattigen
Waldwege in 15 M nuten zu er

ev

u

Salous
empf besond preiswert

Möbelfabrik

0 Haupimann

aus beſſerer Familie vom Lande
mit Herzensbild u etwas Verm
angeney Aeuß 1,72 m gr firnin allen Zweigen eines bürgerl
Haushalts möchte m h Staa s
oder Privaibeamten in leitender

frau Sophie Scheringer
geb Kaehrn

Stell ung m ernſt Lebensanſchan
etzt oder ſpäter Aa48,4

sonniges Heim
gründen Würde auch kerzigKind freudig d Mutter erſetzen S
Offerten unter D 5 391 durch
Haasenstein

A Esormisoh 88

tiegorfe Lieshan

an der Heide

gelegen von der

Halliſchen Heide

1000 1500
Geviertmeter groß

v debauunesfäl

mit Berechti s r Anſchluß
Vaſetieilung

elektriſches Licht

ſind zu verkaufen Vorteilhaf
teſte und

jetzt ſicherſte

Kapitalanlage
Lieskau iſt geſund und
landſchaft ich ſchön

höſe Bahnhof Lieskaun und

Bahrhof Heide

reichen iſt V 526 5

Halle Schineerſtraße 12

wieder vorrätig

B Kertzscher
Untere Leipziger Str 26Gr Um r

Seidene

kauft man preiswert
ber

J Sohne e Nacht
Gr Steinſ raſ e 84

ber Helhmann

Werkslfälten
für Wohnungskunst

Halle o d
Gr Sfeinstraße 79 80

Elegante
Herrenzimmer

Guammierte
und weasserdichte

Bottstotke
ten alitäten

edar Hkel für
WVöchnerinmnen

ne emplighitc Klappenbach

Kl aup 36 a u b

ca 200 Musterzimm

ſeiratsgesueh S
W

Häuslich erz geb 29 j Dame e

Vogler

Frriwillige Wahlhilfe 573
ſogor

Zur Bewältigung der Arbeit am 26 Januar müſſen e
wir um freiwillige Hilfskräfte bitten LeWer uns helfen will den bitten wir für g

Donnerstag nachmittag 3 Ahr
nach dem Thalia Saal

Dort wird die Einteilung der Arbeit erfolgen
Eltern Schickt eure Söhne und Töchter Alle Hände

werden gebraucht Nochmals muß alle Kraft eingeſetzt werden

Der Vorſtand
der Deutſchen demokratiſchen Partei

h 506/5

Be

Bee e m a r hW 2 se e e e e le nee T e d v V re ne PS e v c r c r a e S Reldung5 S n ga W JAnna nnd mann
Halle den 4 Januar 1919

S W nverer verehrten Kundschaft zur gefl Kenntnis dass wir infolge Rückkehr unserer Brotſahrer

aus dem Felde ab heute in der Lage sind unser Brot wieder frei Haus zu liefern Nach wie vor wird
S es uuser eilfrigstes Bestreben sein unserer Kundschaft nur

ein 777 schmackhaftes

S

S NennenS zu liefern Telefonischer Anruf oder kurze Bestellkarte ist erwüuscht um eine schnelle und sichere

S Lieferung gewährleisten zu können Vs 81S

a U
Brot Fabrik und Roggenmühls

S Aelteste grösste und leistungsfähigste Spezial FPabrik der Provinz Sachsen
Telephon 6675 Kontor Merseburgerstrasse 102le

a e er J i Boe3 h
rn e

Verhngung ar ervrng von St J

falls a S e G m b H Büro Sehlaohtho
ſelegramm Adresse Schlachtpferde Fernspr 1029

Wir sind dauern Abnehmer Von
Schlachtpferden jeder Anzahl

und biften die Herren Landwirte und Pferdebezitzer

höficha im Angebote
an uns direkt oder an unsere Mitglieder

Notschlachtungen werden jederzeit schnellsfens und korrekt ausgeführt
r 9v

an

11Gr Ulrichair 4l VIr25

7 0 s 2 inCarl s hme bei In unserem J are u Lerkehrs beleraunn en 7 Teefürüey e depretrr t Sinn hzen XIII x MWogner re elet r Leihbibliotheka Storhaneht1s D Kruse über 30000 Pandeohne holferie Ständige Ergänzung durc
r wiohtigsten u basten

zum Ceuen gebruc Nouorsoboiaunger
zotdat eT A r Die Bexieher unsererL z zahlen e nalſte
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